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A n ( g e ) d a c h t  

„Wer Ostern kennt, kann nicht  

verzweifeln.“ 

Dieser Satz stammt von dem  

Theologen Dietrich Bonhoeffer, der am  

9. April 1945 kurz vor dem Ende des  

2. Weltkrieges hingerichtet wurde. 

Bonhoeffer hatte sich aktiv am  

Widerstand gegen den National-

sozialismus beteiligt und war ein  

Vertreter der „Bekennenden Kirche“. 

Die Nachfolge Jesu und die Überein-

stimmung von Glauben und Handeln 

waren für Bonhoeffer äußerst wichtig. 

Selbst drohende Inhaftierung und die mögliche Hinrichtung hielten ihn 

nicht davon ab, so zu leben, wie er es als Christ für richtig hielt.  

„Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln.“ 

 

Auch in unserem Leben gibt es immer wieder dunkle Zeiten. Zeiten mit  

politischen und gesellschaftlichen Spannungen, Konflikte, die immer näher 

zu kommen scheinen, und Zeiten mit persönlichen Nöten und Krisen.  

Zeiten, in denen Angst und Verzweiflung nach uns zu greifen versuchen. 

 

In allem Dunklen dürfen wir wissen und vertrauen: Wir sind nicht alleine! 

Gott ist gerade auch in dunklen Zeiten bei uns. Der Tod hat nicht das letzte 

Wort. Jesus Christus ist nicht nur für uns gestorben, Er ist auch auferstan-

den und wir dürfen mit Ihm leben. Unsere Hoffnung als Christen geht über 

dieses Leben hinaus. Das dürfen wir an Ostern bewusst feiern. Und das  

Osterlicht, die Osterhoffnung lassen sich nicht auslöschen.  

 

„Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.“ Auf diese Worte von Jesus aus dem Johannes-

evangelium (Joh 11,25) hat Dietrich Bonhoeffer auch im tiefsten Dunkel 

vertraut und wir sind eingeladen, dies auch zu tun. 

Ihre/Eure Martina Rottmann 



U n s e r e  n e u e  G e m e i n d e l e i t u n g  
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Am 20. Oktober 2024 wurde ein neuer Kirchenvorstand für unsere  

Gemeinde gewählt. Seit der Berufung von zwei weiteren Personen besteht 

dieser nun aus neun Mitgliedern: Vertrauensfrau Katrin Borst, Christoph 

Brand, Peter Heinisch, Sylvia Hepp, Marco Maaß, Pfarrstelleninhaber  

Johannes Michalik, Judith Neukirchner, Stephan Niemeyer und  

Dörte Roepke. 

Der Kirchenvorstand hat in seiner konstituierenden Sitzung beschlossen, die 

Leitung unserer Gemeinde auf eine breitere Basis zu stellen und zwar in 

Form der Bildung eines Leitungsteams. Diese Praxis hat sich schon von 

2018 - 2024 bewährt! Deshalb erfolgen die Sitzungen weiterhin „im  

Doppelpack“: zuerst findet die Sitzung des Leitungsteams, in der alle  

relevanten Themen vorbesprochen und Beschlussvorschläge für den Kir-

chenvorstand formuliert werden. Danach folgt die Sitzung des Kirchenvor-

stands, in der die kirchenrechtlich verbindlichen Beschlüsse gefasst werden.  

Im Leitungsteam sind: die Mitglieder des Kirchenvorstands, Gemeinde-

referentin Katharina Sommermann, sowie die Ersatzleute Anna Beidel, 

Kevin Friedrich, Yvonne Krämer, Dagmar Lapp, Mirjam Wehner und Steffi 

Mützel. 
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P r ä v e n t i o n / S c h u t z k o n z e p t   

Keine sexualisierte Gewalt in unserer Kirchengemeinde! 

Präventionsteam erarbeitet entsprechendes Schutzkonzept 

Die Fälle sexualisierter Gewalt, auch innerhalb der evangelischen Kirche, waren 

durch die Veröffentlichung der ForuM-Studie in vielen Medien. Sie haben  

zurecht Bestürzung und Betroffenheit ausgelöst. 

Als Leitungsteam der Gemeinde liegen uns die Menschen, die zu uns kommen, 

und ihre Sicherheit am Herzen. Wir wollen, dass alle Menschen, die an unseren 

Gemeindeveranstaltungen teilnehmen, sicher sind und keiner Gefahr ausgesetzt 

werden. Außerdem brauchen wir ein Meldesystem, das bei möglichen  

Übergriffen die Opfer schützt und die Täter überführt. Bei uns gibt es keinen 

Platz für Missbrauch oder sexualisierte Gewalt!  
 

In der bayerischen Landeskirche sind alle Kirchengemeinden aufgefordert, 

ein eigenes Schutzkonzept zu erstellen. In unserer Kirchengemeinde hat sich 

bereits im Sommer 2024 einen sogenannten Präventionsausschuss gebildet, dem 

neben Johannes Michalik und Katharina Sommermann auch zwei Mitglieder des  

Kirchenvorstandes und drei weitere ehrenamtliche Mitarbeitende aus  

unterschiedlichen Bereichen der Gemeinde angehören. Dieser Ausschuss  

erarbeitet gerade das Schutzkonzept für unsere Kirchengemeinde.  

Dabei muss nicht jede Gemeinde „das Rad neu erfinden“. Wir orientieren uns 

dabei am „Handbuch zur Schutzkonzeptentwicklung in der ELKB“ und an den 

Vorschlägen aus dem Dekanat: Bei einer dekanatsweiten Fortbildungsveranstal-

tung zu diesem Thema wurde diese Arbeitshilfe noch einmal in allen  

Einzelheiten vorgestellt und die einzelnen Schritte der Konzeptionsentwicklung 

erläutert. So konnte inzwischen eine Risiko- und Potentialanalyse erarbeitet 

werden. Denn erst wenn alle Risikobereiche bekannt sind, kann an einer  

wirksamen Prävention gearbeitet werden. 
 

In den nächsten Monaten wird der Präventionsausschuss das Konzept weiter 

vervollständigen und dem Kirchenvorstand/Leitungsteam zur Prüfung vorlegen. 

Wir halten Sie in der nächsten Ausgabe des AKtuells über die Weiterarbeit auf 

dem Laufenden. Im Herbst 2025 legen wir das Konzept der Landeskirche zur  

Genehmigung vor.  

 

   Katrin Borst & Johannes Michalik 
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O s t e r n   

Dass Jesus siegt, bleibt ewig ausgemacht, 

sein wird die ganze Welt! 

Denn alles ist nach seines Todes Nacht 

in seine Hand gestellt. 

Nachdem am Kreuz er ausgerungen, 

hat er zum Thron sich aufgeschwungen! 

Ja, Jesus siegt! 

(EKG 375,1) 
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J u g e n d    

Trainee-Wochenende 

Auch in diesem Jahr dürfen wir einen Trainee-Kurs anbieten. Gemeinsam 

waren wir am Wochenende vom 10.01. bis 12.01.2025 wieder in der 

Münsterklause der Abtei Münsterschwarzach. An diesem Wochenende 

liegt der Fokus auf der Persönlichkeit der Jugendlichen: Was habe ich alles 

in meinem Rucksack des Lebens? Und was kann ich für andere und für 

Gott davon einsetzen? Außerdem durften die Trainees ihre ersten  

Andachten schreiben und vor der Gruppe halten. Das ist immer eine   

besondere Zeit, in der sich alle noch einmal von einer anderen Seite  

kennenlernen. Neben der Nachtwanderung und einem gemeinsam  

vorbereiteten Gottesdienst ist die Gemeinschaft wichtig. Da wir viel Zeit 

zusammen verbringen, können der Zusammenhalt und das Vertrauen  

untereinander wachsen.  

Der Trainee-Kurs ist ein Jugendmitarbeiter-Ausbildungskurs. Die  

Jugendlichen lernen in den Einheiten , was es heißt, ehrenamtlich  

mitzuarbeiten und was sie selbst bereits mitbringen. In diesem Jahr  

machen sieben Teilnehmende den Kurs mit, drei Mädchen und vier  

Jungen. Unterstützt werde ich von zwei jugendlichen Mitarbeitern, die 

selbst vor zwei Jahren Trainees waren.  

Katharina Sommermann 
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K i n d e r g a r t e n  

Neue Mitarbeiterin 

Seit 01.01.2025 dürfen wir Frau Vanessa Albinius in unserem 

Kindergarten willkommen heißen. Sie unterstützt unser 

Team mit 30 Wochenstunden und ist im Haus der Sinne zu 

finden. 

 

Feste feiern und neue Angebote im Kindergarten  

Wie in jedem Jahr wird es am Rosenmontag eine Faschingsparty für alle 

Kindergartenkinder geben. Hier werden wir tanzen, singen, Spiele spielen 

und viel lustige Zeit miteinander verbringen. Wenn Kinder gerne schon 

vorher oder bis Aschermittwoch verkleidet kommen möchten, dürfen sie 

das gerne tun.  

 

Des Weiteren wird es auch in diesem Jahr wieder eine Osternestsuche mit 

Eltern-Café geben. Hierzu werden genauere Informationen noch an die  

Eltern ausgeteilt.  

 

Auch dürfen wir berichten, dass wir wieder Waldtage anbieten werden.  

Jeden Freitag soll es ab Februar wieder in den Wald gehen, so dass jedes 

Kind die Chance bekommt Naturerfahrungen zu sammeln und diese  

Ausflüge mindestens einmal pro Monat zu genießen.  

 

Jeden ersten Mittwoch im Monat werden wir ab sofort zu einem  

Aktionstag machen. Hier werden größere Angebote gemacht, bei denen die 

Kinder frei wählen können, wo sie teilnehmen wollen. Hier wird zum  

Beispiel gekocht, gebacken, gemalt und gebastelt oder unser Stadtteil 

Bergl erkundet.  

 

Wir freuen uns schon sehr auf diesen Frühling mit all den tollen Aktionen!  



G o t t e s d i e n s t e  i m  M ä r z  

Sonntag 02.03. 11.00 Uhr 
BrunchTime-Gottesdienst   

Predigt: Martina Rottmann 

Sonntag 09.03. 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Aufführung des  

Kindermusicals –  

Katharina Sommermann 

Sonntag 16.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Stephan Niemeyer 

Sonntag 23.03. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Sonntag 30.03. 10.00 Uhr 
Gottesdienst -  

Christoph Rupprecht 

G o t t e s d i e n s t e  i m  A p r i l  

Sonntag 06.04. 11.00 Uhr 

BrunchTime-Gottesdienst mit  

Trainee-Segnung  

Predigt: Hans-Martin Stäbler 

Sonntag 13.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Gründon-

nerstag 
17.04. 18.00 Uhr 

Gottesdienst im Bugenhagensaal – 

Norbert Pache 

Karfreitag 18.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

    15.00 Uhr 
Andacht zur Sterbestunde Jesu –  

Katharina Sommermann 

mit Abendmahl (Traubensaft) mit Abendmahl (Wein) 

Kindergottesdienst Livestream 

Beginn der Sommerzeit 



G o t t e s d i e n s t e  i m  M a i  

Sonntag 04.05. 10.00 Uhr 

Gottesdienst im Rahmen der Gemein-

defreizeit, kein Gottesdienst in der 

Auferstehungskirche  

Predigt: Johannes Michalik 

Sonntag 11.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Johannes Michalik 

Freitag 16.05. 19.00 Uhr 
Vorabendgottesdienst stadtweite  

Konfirmation – Johannes Michalik 

Samstag 17.05. 10.00 Uhr 
Konfirmation stadtweit –  

Johannes Michalik 

Sonntag 18.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Stephan Niemeyer 

Sonntag 25.05. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

mit Abendmahl (Traubensaft) mit Abendmahl (Wein) 

Kindergottesdienst Livestream 

Oster-

sonntag 
20.04. 05.30 Uhr 

Osternachtsfeier – Katharina Som-

mermann und Johannes Michalik 

    10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 

Oster-

montag 
21.04.  10.00 Uhr 

Kein Gottesdienst in der Auferste-

hungskirche. Wir laden ein zum  

Emmausweg um 10:00 Uhr in  

St. Salvator/St. Johannis. 

Sonntag 27.04. 10.00 Uhr Gottesdienst – Martina Rottmann 
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G r u p p e n  u n d  K r e i s e  

 

G O T T E S D I E N S T E  I N  P F L E G E Z E N T R E N :   
D O M I C I L  +  W A S S E R T U R M  

Domicil - Theresienstr. 11: 
jeweils um 15.30 Uhr 

10.03. | 14.04. | 12.05. 

Wasserturm - Danzigstr. 5: 
jeweils um 15.30 Uhr 

19.03. | 16.04. | 21.05. 

 

H A U S K R E I S E 
 

Hauskreis bei Familie Niemeyer: Mittwochs 19.30 Uhr  
am 19.03. | 02.04. | 30.04. | 14.05. | 28.05. 
Unser Jahres-Thema: BIBELBASICS (grundlegende Bibeltexte für unseren 
Glauben aus dem AT und NT) 
 

Hauskreis: Montags 19.30 Uhr, Ansprechpartner: Jörg Neukirchner 
 

Hauskreis für junge Erwachsene: Donnerstags 19.00 Uhr, Ansprechpartner: 
Katharina Sommermann 

 

K I N D E R  U N D  J U G E N D  
KidsClub:    für Kinder zwischen 7 und 12 Jahren 

   freitags 15.30 - 17.00 Uhr, wöchentlich 
 

YoungFire:           für Jugendliche zwischen 13 und 18 Jahren 
                            freitags 18.00 - 21.00 Uhr, wöchentlich 

 

H Ö R E N D E S  G E B E T  
12.03. | 26.03. | 09.04. | 07.05. | 21.05.  

jeweils von 20.00 - 21.00 Uhr 
 

L O B P R E I S A B E N D  
16.03. | 18.05.  

jeweils um 19.00 Uhr 



V e r n e t z u n g s t a g   
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Alles vernetzt oder was? 
 

Im November hat unsere Kirchengemeinde zu einem sogenannten  

Vernetzungstag eingeladen, an dem die einzelnen Gruppen und Kreise 

vorgestellt wurden. Jeder konnte sich informieren, was in der Kirche so 

läuft und wo man vielleicht gerne mitmachen möchte. Viele sind  

gekommen und haben reingeschnuppert, Kaffee und Kekse genossen und 

sich schlau gemacht. Was ist davon geblieben? 

Nun, zuerst einmal haben mehrere der ehrenamtlichen Teams tatsächlich 

Zuwachs bekommen. Auf der anderen Seite gab es auch reichlich neue 

Ideen für weitere Aktivitäten, die man noch umsetzen könnte – die  

Pinnwand im Gemeindesaal war gut bestückt. Gespräche und Begegnun-

gen für Menschen, die mit Einsamkeit kämpfen, wurden ebenso angebo-

ten wie ein Kleidertauschkreis und eine Nähgruppe. Letztere nähte dann 

ganz konkret die Kostüme für das Kinder-Weihnachtsmusical!  

Apropos Weihnachten: Spontan fand sich auch eine Bläsergruppe  

zusammen, die mehrere Adventsgottesdienste mit Weihnachtsliedern  

verschönerte. 

Es war ein gelungener Tag mit vielen guten Auswirkungen. Und es sind 

immer noch viele Ideen übrig, die noch nicht, aber vielleicht in Zukunft 

umgesetzt werden. Man spürt die Lust der Gemeindemitglieder, egal ob 

alt oder jung, einfach was miteinander zu machen und andere mit  

einzubeziehen. Zwei einander völlig unbekannte Personen – ein  

57-jähriger Mann und ein 8-jähriges Mädchen – wünschen sich zum  

Beispiel eine coole Fahrradgruppe. Wenn die beiden zusammenkommen, 

ist das Ergebnis des Vernetzungstags perfekt! 



B e t h e l - B r o c k e n - S a m m l u n g / K l e i d e r t a u s c h       

12 

Bethel-Kleidersammlung 

Auch in diesem Jahr findet wieder die  

Bethel-Kleidersammlung statt. 

In der Zeit vom 22. April bis 26. April 2025 

können Sie jeweils von 8.00 bis 20.00 Uhr gut erhaltene Kleidung, gut 

verpackt, VOR der Pfarrgarage ablegen. Die dafür vorgesehenen Plastik-

beutel liegen am Ausgang der Kirche sonntags bereit oder Sie erhalten 

diese in unserem Pfarramt zu den Öffnungszeiten (siehe Seite 15). 

  Was kann in den Kleidersack? 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 

Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten 

 Nicht in den Kleidersack gehören: 

Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche, 

Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 

Klein- und Elektrogeräte. 
 

Kleidertausch für Mädels und Frauen von 12 bis 99 Jahren! 

Du bist auf der Suche nach etwas Neuem?  

Oder du willst deinen Klamotten, die du nicht 

mehr trägst, ein neues Zuhause geben? 

Dann komm zum Kleidertausch der Auferste-

hungskirche! Du kannst natürlich auch  

kommen, wenn du keine Kleidung mitbringst. 

Bei guter Atmosphäre, Musik, Kaffee und Kuchen kann jede anprobieren 

und mitnehmen was ihr gefällt. Alles, was übrig bleibt, wird gespendet.  

Wir freuen uns auf euch!   

Wann: 22.03.2025, 14.00 - 17.00 Uhr  

Wo: Bugenhagensaal, Brombergstr. 73, 97424 Schweinfurt 
 

Falls ihr eure Kleidung schon vorher abgeben wollt oder sonstige Fragen 

habt, meldet euch bei katharina.sommermann@elkb.de. 
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G e m e i n d e f r e i z e i t  / M u s i c a l   
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A u s  d e m  P f a r r a m t  

 Getauft wurde: 
 

J. S. 

Verstorben sind: 
 

H. G., 86 Jahre 
W. E., 93 Jahre 
H. L., 93 Jahre 
W. H., 59 Jahre 
E. W., 94 Jahre 
H. S., 86 Jahre  

Öffnungszeiten unseres Pfarramtes: 
Montag:                               15.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag:  10.00 Uhr - 12.00 Uhr  

Achtung Zeitumstellung! 
 

Start der Sommerzeit am Sonntag, 30.03.2025 

 
In der Nacht vom 29.03. auf 30.03. wird die Uhr eine Stunde vorgestellt. 

Das Redaktionsteam 

wünscht allen ein frohes Osterfest! 
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Eingetreten in die  
Evangelische Kirche ist:  
 

S. B. 
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 09.04.2025 
 

 

Wer ist für was zuständig?  
 
Pfarrstelleninhaber:  Johannes Michalik  82865 
Pfarramt:  Juliane Geyer  82865 
Vertrauensfrau KV: Katrin Borst               
Jugendreferentin: Katharina Sommermann 4997388 
Kindergarten: Alexandra Kelemen  84566 
Förderverein: Tobias Roepke           
Prädikantin: Martina Rottmann   
Prädikant: Norbert Pache   
Lektor: Stephan Niemeyer   
Gemeindebrief: Klaus Rottmann   
 

Johannes 
Michalik 

Katharina 
Sommermann 




